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Ausgabe 16/2012 - 14.05.2012 (KW19) 

 

Fußball 

Und wieder strauchelt ein Aufstiegsfavorit bei unserer II. !! 

Mit einer Energieleistung hat 
unsere zweite Mannschaft 
heute die Eintracht aus 
Eisenberg bezwungen und für 
eine weitere Überraschung auf 
Platz 2a gesorgt. Schnell ging 
die Eintracht, die wohl ihre 
letzte Chance im 
Aufstiegsrennen nutzen wollte, 
1:0 in Führung und nach dem 
2:0 sahen sie zur Pause wie 
der sichere Sieger aus. Doch 
die zweite Hälfte ging klar an 
das Team von Andreas 
Kleiber und Michael Oehrlich, 

die durch ein Eigentor sowie einen Doppelpack von Robert Schulz das Spiel noch drehten - ganz stark 
Jungs, der Lohn: Platz 10 in der Tabelle und der Klassenerhalt in der Landesklasse. Kämpferisch ebenso 
stark präsentierte sich nach langer Durststrecke wieder einmal die "Erste", die dennoch beim neuen 
Landesmeister Nordhausen mit 0:2 unterlag. Im nächsten Heimspiel gegen Heiligenstadt soll der Bock nun 
aber endlich umgestoßen und die schwarze Serie beendet werden, das Lazarett lichtet sich und nach der 
heutigen Leistung kann Trainer Steffen Geisendorf wieder etwas optimistischer in die Zukunft sehen. Doch 
Punkte sind in den letzten vier Spielen auch dringend nötig, der Abstand zu den Abstiegsrängen schmilzt. 
So sieht es auch bei den Frauen aus. Nach der 1:7-Schlappe gegen Saalfeld "streitet" man mit Bad Berka 
und Eisenberg mehr denn je um die Nichtsabstiegsplätze. Nächste Woche gegen Erfurt muss gepunktet 
werden. Das gilt auch für die B-Junioren die unglücklich in Meuselwitz 2:3 unterlagen. Die A-Junioren 
unterlagen an gleicher Stelle mit 1:4 und können die Meisterschaft nun abschreiben. 

alle Ergebnisse im Überblick: 

Samstag, 12.05.2012 
 
ZFC Meuselwitz   -  SV SCHOTT Jena B-Junioren  3:2 
ZFC Meuselwitz   -  SV SCHOTT Jena A-Junioren  4:1 
SV Jena-Zwätzen   -  SV SCHOTT Jena E-Junioren  19:0 
SV Empor Erfurt   -  SV SCHOTT Jena D1-Junioren  3:0 
SV SCHOTT Jena C-Junioren  -  1. FC Gera 03     1:6 
  
 
Sonntag, 13.05.2012 
 
SV SCHOTT Jena D2-Junioren  -  SV Lobeda 77     0:5  
SV Schott Jena Frauen   -  1. FFC Saalfeld    1:7  
FSV Wacker Nordhausen   -  SV SCHOTT Jena 1.Männer   2:0 
SV SCHOTT Jena 2.Männer  -  SV Eintracht Eisenberg   3:2 
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Tischtennis 

Team-Bronze für Leonard Süß in Spanien 
 
In Platja d'Aro konnte sich Leonard Süß vom SV SCHOTT 
die Bronzemedaille im Team-Wettbewerb an der Seite 
seines Partner Nils Hohmeier (Niedersachsen) bei den 
internationalen Jugendmeisterschaften von Spanien 
sichern. 
Hierbei erspielte sich das Team in der Vorrunde mit zwei 
souveränen 3:0-Siegen über Russland B und Schweden B 
den ersten Gruppenplatz. Im Achtelfinale der Endrunde 
besiegte man ebenfalls mit 3:0 Israel A, ehe dann ein 3:1-
Triumph über Schwedens A-Auswahl folgte. Knapp ging 
es trotz der 1:3-Niederlage im Halbfinale gegen Polen zu. 
Leider fehlte dort das Quäntchen Glück in den 
entscheidenden Satzphasen, dennoch ist Süß über 
Bronze erfreut. 
 
Im Einzel lief es für Süß zunächst Glänzend in der Gruppenphase. Dort hielt „Leo“ den Belgier Janssens 
ebenso wie den Spanier Romeu jeweils 3:0 in Schach. Nach Freilos traf Süß dann auf den Franzosen 
Bernardi und spielte sich konzentriert ins Achtelfinale. Dort hatte er dem stark aufspielendem Ungarn 
Majoros beim 0:3 allerdings wenig entgegenzusetzen und fand kein rechtes Mittel. 
Auch im Doppel erwischte Leonard Süß mit seinem Partner Hohmeier das Achtelfinal-Aus, wobei es dort 
gegen das asiatische Duo Chiu/Hong aus Hongkong beim 1:3 denkbar eng zuging. 
 
Dem Youngster steht nun ein intensiver Sommer bevor. Nach einem DTTB-Trainingslager und der Jena 
Junior Team Trophy an Pfingsten, folgt der internationale Wettkampf von Polen, ebenso wie das jährlich 
hochkarätig besetzte 6-Nationen-Turnier. 
 
 
Schach 

1. Jenaer Jugend-Schnellschachcup 

Durch die Jugendspieler des SV Schott Jena - Johannes Mauch, Felix Osterloh und Michael Seifert - in 
Szene gesetzt, gibt es nunmehr ein 
interessantes und hochklassiges Schüler- 
und Jugend Mannschaftsturnier mehr in 
Thüringen. 

Die grundsätzliche Idee dabei war, dass es 
außerhalb des üblichen Spielbetriebes noch 
zu wenig Turniere für 
Nachwuchsmannschaften in Thüringen gibt. 
Nach dem 06. Mai 2012 kann bestätigt 
werden, daß diese Idee mit Leben erfüllt 
wurde und es den Jenensern mit 
tatkräftiger Unterstützung des SV 
Wartburgstadt Eisenach – schon einmal an 
dieser Stelle herzlichen Dank an die 
Südthüringer!- gelungen ist ein spannendes 
Turnier zu organisieren, welches mit 
Sicherheit seinen festen Platz im 
Turnierkalender nicht nur der Thüringer 
Mannschaften finden wird. 
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Geplant waren zunächst 3 Kategorien – U18, U14 und U10 – die jedoch leider –U18- nicht komplett besetzt 
werden konnten. Die Teilnahme insgesamt kann durchaus als befriedigend für ein neu gestartetes Turnier 
angesehen werden, jedoch in der U18 mit nur einer Mannschaft war dies zu wenig. So startete die einzige 
U18 Vertretung – SV Schott Jena – außer Konkurrenz in der U14 mit. Natürlich sind bei solchen 
Kompromissen Ressentiments gerade der Betreuer und Eltern der jüngeren Mannschaften an der 
Tagesordnung – den Spielern selbst  machte es jedoch wenig aus, kämpfen sie doch in den 
Herrenmannschaften gegen Gegner die statt fünf  -  fünfzig Jahre älter sind. 

Allen eingesetzten Spielern der teilnehmenden 11 Mannschaften hat das durch die Schiedsrichter Peter 
Horatschek und Heike Goldmund souverän geleitete Turnier viel Spaß bereitet, so daß die Schiedsrichter 
auch keinen Grund zum Eingreifen hatten. Allen Spielern, Betreuern und Eltern sei hier nochmals der Dank 
für die große Einsatzbereitschaft und Disziplin ausgesprochen. So konnte dann auch pünktlich 15:00 Uhr 
die Siegerehrung durch die Turnierleitung (unsere Jenenser Nachwuchsspieler mit tatkräftiger 
Unterstützung durch Dr. Hilbert) und die anwesenden Vertreter der Thüringer Schachjugend – Felix 
Osterloh  und Klaus-Peter Krug – vorgenommen werden. 

In den Kategorien kam es zu nachstehenden Resultaten: 

U14: 

Gespielt wurden 5 Runden Jeder gegen Jeden nach Bergner System 

1. MTV 1876 Saalfeld I                       8:2 Mannschaftspunkte                  15,5 Brettpunkte 
2. TSG Apolda                                    7:3 MP                                                          13,5 BP 
3. MTV Saalfeld II                               4:6 MP                                                           07,0 BP 
4. VfL 1990 Gera U12(!)                      2:8 MP                                                           04,0 BP 
5. SV Schott Jena U14     0:10 MP                                                         02,0 BP 

  

Die eigentlich noch in der Mehrheit U10 spielende Mannschaft des VfL 1990 Gera wurde für ihren tapferen 
Kampf gegen die „Großen“ und hervorragende Partien als Sieger der U12 ausgezeichnet. 

U10: 

Da fünf Mannschaften gemeldet hatten, beschloss die Turnierleitung operativ die Bedenkzeit von 15 auf 10 
Minuten pro Partie herabzusetzen, den Wettkampf aber doppelrundig anzusetzen, so daß insgesamt 10 
Runden gespielt werden konnten. Insbesondere bei den „Kleinen“ überraschte die Disziplin, aber auch die 
Wettkampfhärte! Erst im letzten Durchgang konnte der Sieger ermittelt werden! In einem harten aber fairen 
Endspurt konnte die Mannschaft des MTV Saalfeld I die TSG Apolda noch kurz vor der Ziellinie abfangen. 
Zu sehen waren durchaus hochklassige Partien, die Einsätzen in den Herrenmannschaften der unteren 
Ligen im Bezirksspielbetrieb durchaus nicht nachstanden! Hier wächst für Thüringen eine hoffnungsvolle 
junge Generation heran und man kann sich nur wünschen, daß alle eingesetzten SpielerInnen auch in den 
nächsten Jahren bei Wettkämpfen zu sehen sein werden. 

Der Abschlussstand: 

1. MTV 1876 Saalfeld          14:2 MP               28,0 BP 
2. TSG Apolda                     14:2 MP               23,5 BP 
3. Schachschule Krug I        5:11 MP               10,0 BP 
4. Schachschule Krug II       4:12 MP               09,0 BP 
5. VfL 1990 Gera U8            3:13 MP               09,5 BP 

Die Sonderwertung der U8 gewann die Schachschule Krug II vor der Mannschaft des VfL 1990 Gera U8. 

Insbesondere die beiden Vertretungen des VfL 1990 Gera gilt es hier hervorzuheben, da beide Teams – 
gemessen an den anderen Teilnehmern – noch nicht sehr lange im Training stehen und gegen die 
wettkampferfahrenen Teams aus Saalfeld und Apolda sowie der Schachschule Krug sehr gut bestanden 
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haben. Dank an den verdienstvollen Trainerstab des VfL mit dem Organisator und Cheftrainer Rüdiger 
Kopczak. 

Durch die gelungene Organisation waren für alle Beteiligten neben den Pokalen in der U14 und U10 
Urkunden und Sachpreise vorhanden, ebenso galt dies für die Auszeichnung der brettbesten Spieler! 

 
 

Vorschau auf das Wochenende 19.05./20.05.2012 

 
Fußball: 
 
Samstag, 19.05.2012 
 
SV 08 Rothenstein    -  SV SCHOTT Jena D2-Junioren (Rothenstein/10:30)  
ZFC Meuselwitz    -  SV SCHOTT Jena C-Junioren  (Meuselwitz/10:30) 
FSV Wacker 03 Gotha   -  SV SCHOTT Jena A-Junioren (Gotha/10:30)   
FSV Wacker 03 Gotha   -  SV SCHOTT Jena B-Junioren (Gotha/10:30)  
SV SCHOTT Jena 1.Männer  -  1. SC 1911 Heiligenstadt  (EAS/14:00) 
   
Sonntag, 20.05.2012 
 
SV SCHOTT Jena E-Junioren  -  VfL 06 Saalfeld   (EAS/10:30)  
SV Schott Jena Frauen   -  1. FFV Erfurt II   (EAS/14:00)  
SG Traktor Teichel    -  SV SCHOTT Jena 2.Männer  (Teichel/14:30) 
   
 
Tischtennis 
 
17.-20.05. Deutsche Pokalmeisterschaften Verbandsklassen (Chemnitz)  
19.05.  Bezirksendrangliste Jugend    (Zeulenroda/09:00) 
19.05.  Bezirksendrangliste Schüler B   (Gera/09:00) 
20.05.  Bezirksendrangliste Schüler A   (Hermsdorf/09:00)  
20.05.  Bezirksendrangliste Schüler C   (Altenburg/09:00) 
 
 

 

Weitere Infos über das Sportgeschehen beim SV SCHOTT Jena unter www.svschottjena.de  

Redaktion: Carlos Lang, Geschäftsstelle SV SCHOTT, Tel. 03641/6815512, E-Mail: sport.buero@guest.schott.com 


